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Überblick über den Römerbrief

„Paulus, Knecht Christi Jesu, berufener 

Apostel, ausgesondert für das Evangelium 

Gottes“ 

Römer 1,1
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Ein Leben im Zwiespalt

„Denn ich weiß, dass in mir, das ist in 

meinem Fleisch, nichts Gutes wohnt; denn 

das Wollen ist bei mir vorhanden, aber das 

Vollbringen des Guten nicht“ 

Römer 7,18
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Das Prinzip „Glauben“

„Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, 

dass Christus, als wir noch Sünder waren, 

für uns gestorben ist“ 

Römer 5,8
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Die gute Nachricht

„Denn ich schäme mich des Evangeliums 

nicht, ist es doch Gottes Kraft zum Heil 

jedem Glaubenden, sowohl dem Juden zuerst 

als auch dem Griechen“ 

Römer 1,16
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Von der neuen Identität  
zu einem Leben in Christus

„Frei gemacht aber von der Sünde, seid ihr 

Sklaven der Gerechtigkeit geworden“ 

Römer 6,18
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Die schlechte Nachricht

„Alle haben gesündigt und erlangen nicht 

die Herrlichkeit Gottes und werden umsonst 

gerechtfertigt durch seine Gnade, durch die 

Erlösung, die in Christus Jesus ist“ 

Römer 3,23-24

E Praktische Tipps fürs Auswendiglernen

• Lesen Sie den Vers laut. Dann wiederholen Sie ihn, ohne auf die 
Karte zu sehen. Machen Sie das einige Male; denken Sie beim 
weiteren Lernen über die Bedeutung jedes Satzabschnittes nach.

• Bitten Sie jemanden, Sie abzuhören. Sagen Sie den Vers auf und 
lassen Sie sich korrigieren, wo immer nötig. Lernen Sie Ihren 
Vers exakt Wort für Wort.

• Lernen Sie die „Adresse“ (die Stellenangabe) sofort mit dem Vers.
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Ein neues Leben

„Denn wenn ihr nach dem Fleisch lebt, so 

werdet ihr sterben, wenn ihr aber durch den 

Geist die Handlungen des Leibes tötet, so 

werdet ihr leben“ 

Römer 8,13
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Nachlese aus dem Wirken  
eines großen Meisters

„Ich will aber, dass ihr weise seid zum Guten, 

doch einfältig zum Bösen“ 

Römer 16,19
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Der Herr über die Herrschenden

„Die Liebe tut dem Nächsten nichts Böses. 

Die Erfüllung des Gesetzes ist also die Liebe“

Römer 13,10
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Und was ist mit Israel?

„Denn es ist kein Unterschied zwischen Jude 

und Grieche, denn er ist Herr über alle, und 

er ist reich für alle, die ihn anrufend; ‚denn 

jeder, der den Namen des Herrn anrufen 

wird, wird gerettet werden‘“ 

Römer 10,12-13
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Vom Richten und  
Rechenschaft ablegen

„Nehmt einander auf, wie auch der 

Christus euch aufgenommen hat, zu Gottes 

Herrlichkeit!“ 

Römer 15,7
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Der Leib Jesu

„Denn wie wir in einem Leib viele Glieder 

haben, aber die Glieder nicht alle dieselbe 

Tätigkeit haben, so sind wir, die vielen, 

ein Leib in Christus, einzeln aber Glieder 

voneinander“ 

Römer 12,4-5
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weiteren Lernen über die Bedeutung jedes Satzabschnittes nach.

• Bitten Sie jemanden, Sie abzuhören. Sagen Sie den Vers auf und 
lassen Sie sich korrigieren, wo immer nötig. Lernen Sie Ihren 
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